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Pressemitteilung 
Erhöhte Flächenprämie für Ökoforstwirtschaft!  
Waldbesitzende mit anspruchsvollen Waldzertifikaten erhalten 
20 Prozent mehr Unterstützung vom Bund 
Mit der von der Bundesregierung beschlossenen Flächenprämie für Waldbesitzende wird 
der Mehrwert von ökologisch anspruchsvollen Waldzertifikaten nun auch finanziell 
anerkannt. Forstbetriebe mit FSC- oder Naturland-Zertifikat erhalten eine um 20 Prozent 
erhöhte Zuwendung. 

Freiburg/Berlin, 20. November 2020 – FSC-zertifizierte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
erhalten besondere Unterstützung bei der Bewältigung der aktuellen Waldschäden. Dabei ist die 
Voraussetzung für die Auszahlung der Fördermittel der Nachweis über eine Zertifizierung des 
jeweiligen Forstbetriebes. Waldbesitzende, die nach den sozial und ökologisch besonders 
anspruchsvollen Standards von FSC oder Naturland zertifiziert sind, werden mit einer erhöhten 
Flächenprämie von EUR 120 pro Hektar gefördert. Sie erhalten damit, gemäß der am heutigen 
Freitag, 20.11.2020 im Bundesanzeiger veröffentlichen Förderrichtline, eine um 20 Prozent höhere 
Zuwendung pro Hektar im Vergleich zu Waldbesitzenden, die im Besitz von Zertifikaten mit 
niedrigeren Anforderungen und ohne regelmäßige unabhängige Kontrollen sind.   

FSC Deutschland begrüßt die Entscheidung der Bundesregierung ausdrücklich. „Damit erfahren 
Waldbesitzende, die ihren Betrieb bereits freiwillig auf eine zukunftsfähige Waldwirtschaft 
umgestellt haben, nun auch von offizieller Seite eine finanziell spürbare Anerkennung. Die 
Höherwertigkeit der Zertifizierung nach den Standards von FSC oder Naturland ist mit dieser Regel 
offiziell bestätigt und ich lade alle Waldbesitzenden ein, sich ernsthaft mit diesen Standards für 
einen zukunftsfesten Wald auseinanderzusetzen“, so Dirk Riestenpatt, Vorsitzender FSC 
Deutschland. 

Sowohl für Waldbesitzende, die bisher kein Zertifikat für ihren Wald hatten, als auch für solche mit 
Zertifikaten mit niedrigen Umwelt- und Kontrollanforderungen, wird mit der nun möglichen 
Flächenprämie die FSC-Zertifizierung wirtschaftlich attraktiv. Ein Beispielbetrieb mit 1000 Hektar, 
der sich FSC-zertifizieren lässt, erhält aus der Flächenprämie EUR 20.000 zusätzlich. Darüber 
hinaus können Waldbesitzer je nach Bundesland (u.a. in Hessen) weitere Fördergelder 
beantragen, welche diese bei ihren Maßnahmen für eine ökologisch nachhaltige Waldwirtschaft mit 
FSC unterstützen. 

Gefördert werden alle privaten und kommunalen Waldbesitzer, die bis zum 30. September 2021 
ein FSC-Zertifikat nachweisen können. Durch die zusätzliche Unterstützung für nachweislich 
nachhaltig wirtschaftende Waldbesitzer gibt es eine Chance, auch in Deutschland mehr naturnahe 
Forstwirtschaft etablieren zu können. Bisher sind bundesweit lediglich 12 Prozent der Waldfläche 
nach unabhängigen, kontrollierten und anspruchsvollen Umwelt- und Sozialstandards wie denen 
von FSC oder Naturland zertifiziert. Dabei zeigt sich bereits, dass diese Zertifikate in der 
Vergangenheit wichtige Impulse für klimastabile und zukunftsfeste Waldwirtschaft gegeben haben 
und dies in zertifizierten Betrieben entsprechend implementiert wurde. 
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In Deutschland sind rund 1,44 Millionen Hektar Wald FSC zertifiziert und rund 3.750 Unternehmen 
verfügen über eine Zertifizierung ihrer Produktkette nach den FSC-Standards (Stand: Oktober 
2020). In deutschen Wäldern steht der FSC u.a. für eine Waldwirtschaft, die den Wald nicht 
übernutzt, die biologische Vielfalt fördert und die gegenüber interessierten Bürger*innen sowie 
Organisationen transparent handelt. Kahlschläge bei der regulären Holzernte sind untersagt und 
Pestizide dürfen nur eingesetzt werden, wenn dies gesetzlich gefordert wird. FSC setzt sich für die 
Mehrung natürlicher Mischwälder, die Schonung des Waldbodens, für den Schutz seltener Arten 
und Ökosysteme ein. Damit sind FSC-zertifizierte Wälder stabiler in einem sich wandelnden Klima 
und können als Ökosystem langfristig mehr CO2 binden. Für die Menschen im Wald sichert FSC 
faire Entlohnung und mehr Bürgerbeteiligung im Wald. 

Weltweit sind über 221 Millionen Hektar Wald nach den Standards des FSC zertifiziert. Über 
55.000 Unternehmen in 129 Ländern nutzen FSC zur Kennzeichnung und Bewerbung von 
Produkten aus verantwortungsvoller Waldwirtschaft oder Recycling.  

Link zum Bundesanzeiger: 
https://www.bundesanzeiger.de/pub/de/amtliche-veroeffentlichung?9   

Pressekontakt:  
Lars Hoffmann, E-Mail: lars.hoffmann@fsc-deutschland.de, Tel.: +49 761 38653 68 
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